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   Gemeinde Weißenbach am Lech 
 

PROTOKOLL 
 

der Gemeinderatssitzung vom 19. März 2012 um 19.30 Uhr 
 

Anwesende Gemeinderatsmitglieder: Dreier Hans, Köppl Josef, Arzl Marcella,  Lutz Manuel, 
Singer Christian, Posch Erich, Gapp Manfred, Pamperl Daniela, Posch Thomas, Scheiber 
Klaus, Forcher Martin, Falger Kurt und Knittl Bernhard.  
Entschuldigt: Leiter Sieghard, Weirather Horst, Kraussler Wolfgang; 
 

Bgm. Dreier begrüßt die anwesenden Gemeinderäte sowie Gemeindesekretär Tschiderer und 
die erschienenen Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. Gegen die 
Tagesordnung sowie gegen das Protokoll der letzten Sitzung wird kein Einwand erhoben.   
Bgm. Dreier beantragt die zusätzliche Aufnahme des Tagesordnungspunktes Top 5) 
„Umwidmung Kammerlander“. Der Gemeinderat stimmt dieser Aufnahme einstimmig zu.  
    
Tagesordnung: 

 
TOP 1) Jahresrechnung 2011 

TOP 2) Beratung und Beschlussfassung Wasserleitungsordnung und  

 Wassergebührenordnung 

             2.1. Wasserleitungsordnung 
             2.2. Wassergebührenordnung   
TOP 3) Verlegung Holzlagerplatz des Alber Alois und Alber Josef 

TOP 4) Vergabe altes Probelokal  

TOP 5) Allfälliges 

 
TOP 1) Jahresrechnung 2011 

 

Die vom Überprüfungsausschuss vorgeprüfte und zur allgemeinen Einsicht aufgelegene 
Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2011 wurde vom Bürgermeister dem Gemeinderat 
vorgelegt. Die Jahresrechnung wurde im Detail erklärt, anschließend folgte der Bericht des 
Obmannes des Überprüfungsausschusses. In Abwesenheit des Bürgermeisters und unter Vorsitz 
des Bürgermeister-Stellvertreters wurde die Jahresrechnung 2011 mit 12 Ja und 1 
Stimmenthaltung (GR-Singer kam erst zur Abstimmung des TO Punktes) genehmigt und es 
wurde dem Bürgermeister und dem Kassier die Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung weist im ordentlichen Haushalt an Einnahmen den Betrag von € 
3.504.764,71 und an Ausgaben den Betrag von € 3.434.854,77 auf. Damit ergibt sich ein 
Rechnungsüberschuss von  € 69.909,94 bei einem Kassenfehlbestand von € 58.364,96.  
Die Überschreitungen gegenüber dem Voranschlag wurden nachträglich genehmigt, soweit 
hiefür nicht bereits Beschlüsse vorlagen. Die Abweichung  gegenüber dem Voranschlag von 
mehr als € 7.300 wurden vom Bürgermeister zur Kenntnis gebracht und vom Gemeinderat 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 
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TOP 2) Beratung und Beschlussfassung Wasserleitungsordnung und  

 Wassergebührenordnung 

 

             2.1. Wasserleitungsordnung 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weißenbach am Lech hat einstimmig mit Beschluß vom 19.03. 
2012 auf Grund des § 18 der Tiroler Gemeindeordnung 2001, LGBl. 36/2001, zuletzt geändert 
durch LGBl.Nr. 43/2003, für die Benützung der Gemeindewasserversorgungsanlagen 
Weißenbach am Lech und Gaicht eine neue Wasserleitungsordnung beschlossen. 
Die Wasserleitungsordnung liegt zur allgemeinen Einsicht zu den Amtsstunden der Gemeinde 
Weißenbach a.L. auf.  
 
             2.2. Wassergebührenordnung   

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gemeinde Weißenbach a.L. hat einstimmig mit Beschluss vom 
19.03.2012 aufgrund der Ermächtigung des § 15 Abs. 3 Z. 4 des Finanzausgleichgesetzes 2008 
– FAG 2008, BGBl. I Nr. 103/2007, in der jeweils geltenden Fassung, eine neue 
Wasserleitungsgebührenordnung beschlossen. 
Die Wasserleitungsgebührenordnung liegt zur allgemeinen Einsicht zu den Amtsstunden der 
Gemeinde Weißenbach a.L. auf.  
 
TOP 3) Verlegung Holzlagerplatz des Alber Alois und Alber Josef 

 

Bgm. Dreier bringt den Lageplan, GZ. IIId3-1563/1506 vom 27.02.2012 vom Amt der Tiroler 
Landesregierung Abt. Bodenordnung dem Gemeinderat zu Kenntnis. Festgehalten wird, dass 
der Umfang des Holzlagerplatzes im Sinne des derzeitigen zitierten Erkenntnis des Agrarsenats 
nach der Verlegung in unverändertem Ausmaß und auch inhaltlich erhalten bleibt. Weiters 
verlas er die positive Stellungnahme der Weideinteressentschaft  Unterdorf . Der Gemeinderat 
beschließt mit 12-Ja  und 1-Stimmenthaltung der Verlegung des Holzlagerplatzes zu.  
 

TOP 4) Vergabe altes Probelokal  

 

Bgm. Dreier berichtet dem Gemeinderat vom Gespräch mit der Schützenkompanie Weißenbach 
um eine teilweise Nutzung des alten Probelokales. Dieser Raum wird geteilt sodass eine 
zukünftige Bürofläche für die Gemeinde zur Verfügung steht. Die Kosten für das Material 
betragen ca. € 1.200,-. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Schützenkompanie die 
verbleibende Fläche des alten Probelokals zu überlassen. Die restlichen Arbeiten wie das 
Verputzen des Raumes wird von der Schützenkompanie Weißenbach in Eigenregie 
durchgeführt.  
 

TOP 5) Umwidmung Kammerlander Gottfried 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Weißenbach am 
Lech einstimmig in seiner Sitzung vom 19.03.2012 zu Tagesordnungspunkt 5 gemäß § 113  
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Abs.3 und 4 iVm § 70 Abs.1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 - TR0G 2011, LGBl. Nr.56  
und § 64 Abs.1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006 - TROG 2006, LGBl. Nr.27, den vom  
Architekturbüro Walch ausgearbeiteten Entwurf vom 07.02.2012, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Weißenbach am Lech im Bereich des Grundstückes 
Abf.-Nr.185/4 TF bzw. des künftigen Gst.5712 TF KG Weißenbach am Lech zur Gänze durch 
vier Wochen hindurch vom 22.03.2012 bis 22.04.2012 zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich des Grundstückes Abf.-Nr.185/4TF 
bzw. des künftigen Gst.5712TF von derzeit "Freiland"  in "Heu- und landw. Gerätestadel" gem. 
§ 47 TROG 2011 vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Weißenbach am Lech ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträger, die in der Gemeinde Weißenbach eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, 
steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche 
Stellungsnahme zum Entwurf abzugeben. 
Gleichzeitig wurde gemäß § 113 Abs.3  und 4 TROG 2011 der Beschluß über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefaßt. 
Dieser Beschluß wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungsnahmefrist keine Stellungsnahme zum Entwurf einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
 
TOP 6) Allfälliges 

 

Bürgermeister Dreier berichtet dem Gemeinderat von der Suche nach einem Bademeister für 
die heurige Sommersaison. Hier wird es in den nächsten Tage einen Postwurf geben. 
 
Bgm. Dreier beantwortete diverse Anfragen von Vize Bgm. Köppl Josef und GV Posch Thomas 
bezüglich Wegschäden am Knobl durch die Jagd, Stand Rodung Weideflächen und 
Holzlagerplätze. 
 

Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr – Ende der Sitzung:  21.45 Uhr 

  
Der Bürgermeister: 
 

 
 

 
angeschlagen am 21.03.2012 
abgenommen am  
 
 

 


